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Künstler in aer Werkstatt PAUL BODMER
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Pm/7 rtnämer Der Wein. Ausschnitt aus den Fresken im Gemeindehaus Zollikon
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Paul Bodmer Der Wald Ausschnitt aus den Fresken im Gemeindeliaus Zollikon
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Der Künstler wurde am 18. August 1886 in Zürich-
Selnau geboren. Nach Absolvierung der städtischen
Schulen besuchte er ein Jahr die Technische Abteilung
der Kantonsschule und ein Jahr die Zürcher
Kunstgewerbeschule (Textil-Abteilung). Hierauf folgte eine

dreijährige Lehrzeit bei Theatermaler Alexander Isler
in Zürich. Anschließend war er praktisch als Theatermaler

tätig, erst ein Jahr in Rerlin, dann zwei Jahre
in Düsseldorf. Im Jahre 1910 war diese Periode
abgeschlossen, und es begann des Leben eines freien Malers,
zuerst im Zürcher Oberland, im Gfell bei Sternenberg,
darauf, nach der Verheiratung, in Orn am Bachtel.
AVieder ein Jahr später siedelte er sich in Oetwil a. S.

an. In diese Zeit fallen die ersten Arbeiten für die Fresken

im Fraumünsterdurchgang. Zur Ausführung an
der AA'and kam es erst im Jahre 1927. Bis zum Jahre

1941 war Bodmer ständig mit diesen Arbeiten
beschäftigt, mit zwei Pausen von 6 und 3 Jahren. ig33
folgte die Ausführung des Freskos in der Aula der
Universität Zürich und 1937 die Erstellung des Mosaiks

am Verwaltungsgebäude des Finanzamtes in der AA'al-

che in Zürich. In neuerer Zeit entstanden Fresken in
der Kirche in Amriswil und im Progymnasium in
Ölten. Große Ausstellungen fanden statt in Bern,
Zürich und AA'interthur.

\Terschiedene Reisen führten nach Florenz, Siena,

Arezzo, Rom, Bologna, Parma, Padua, Pisa, Bavenna,
dessen Mosaiken zu den größten Kunsterlebnissen
gehören. AA'eitere nachhaltige Kunsterlebnisse vermittelten:

der Triumph des Todes im Camposanto zu Pisa,
die Decke der Sixtinischen Kapelle im ATatikan und die

Primitiven in Siena.

Paul Bodmer Studie für die Fresken in Zollikon
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